
Neben dem Chillen auf der Terrasse bietet gerade das 
Wohnen im Stadthaus viele Freizeitmöglichkeiten: Für kurze 
Touren durch Olhao und in das Hinterland 
sind im Haus drei Fahrräder vorhanden. Die Mittagshitze 
sollte aber vermieden werden. Zuerst sollte jeder Besucher 
sich den Monatsplan für Veranstaltungen und die Fahrpläne 
für die Fähren bei der Touristinformation besorgen - dort 
wird auch deutsch gesprochen. 
Auf die Sonnenanbeter wartet ein 7 Kilometer langer 
Sandstrand, auf dem man auch allein sein kann, er 
bietet immer Wellen und sauberes Wasser. Im Haus 
befinden sich mehrere Sonnenschirme, nicht vergessen! 
sonst kann es eine böse Überraschung. 
Die vorgelagerten Inseln,  Armona,  Culatra und Farol 
bieten Strandurlaub pur, wobei ich immer Farol empfehle. 
Auf Armona ist das Baden oft wegen Algen erschwert. 
Typische Touristenburgen findet man nicht. 
Es sind vor allem portugiesische Gäste aus dem 
Landesinneren anzutreffen, die auf den Inseln ihr 
Freizeithäuschen haben. 
Die Algarve ist für die Portugiesen so etwas wie für 
den Berliner die Ostsee. Das Wasser ist gegenüber 
Lissabon um mehrere Grade wärmer. 
Mit Linienbussen kann man die gesamte Algarve erkunden. 
Schon bei der Ankunft sollte man sich entsprechende 
Buspläne aushändigen lassen. Jeden Samstag ist in Olhao 
großer Markt und 1 x im Monat ein Trödelmarkt. 
Ganz speziell im Sommer finden im Ort die 
unterschiedlichsten Feste statt, wobei oft die gesamte 
Altstadt geschmückt wird. 
Discos, Kneipen (mit  Billiard) und Restaurants sind in Hülle und 
Fülle zu finden, wobei nicht jeder Eingang gleich zu finden 
ist. 
Olhao liegt ca. 7 km von Faro entfernt. Der Flughafen liegt 
etwas außerhalb. Mit dem Flughafenbus fährt man 
problemlos  zum Busbahnhof von Faro, von dort gibt es 
regelmäßige Busverbindungen nach Olhao. Nach 10 
Minuten Fußweg ist das Ziel erreicht,  
die Rua do Pin Heiro 12! 
Eine Taxe vom Flughafen kostet ca. 20,00 bis 25,00 €, 

wobei immer zuerst nach dem Preis gefragt werden sollte, 
um Überraschungen zu verhindern. 
Wer ein Mietauto möchte, sollte im Vorfeld über den 
ADAC buchen. Das Auto wird direkt am Flughafen 
übergeben und dort wieder abgegeben. Die Preise sind 
saisonal unterschiedlich. 
Wer mit dem Auto anreist, kann am Hafen einen 
bewachten Stellplatz anmieten. 
Bettwäsche und Handtücher (auch Strandtücher) sind 
ausreichend vorhanden. 3 Fahrräder stehen zur 
Verfügung! 
 
Seit 2011 disponiert der Jugendhof der Altmark West e.V. 
das Haus, welches in Zukunft in eine gemeinnützige Stiftung 
überführt werden wird. Erwirtschaftete Überschüsse 
kommen gemeinnützigen Zwecken zugute. 

 

Kontakt 

Jugendhof der Altmark West e.V. 
Koppenstrasse 47, 10243 Berlin 

Tel. 0049 (0) 30-29 77 99 32 Fax: 25 76 84 06 
Mobil: 0172 – 314 60 54 

Mail: gaestehaus@jugendhofritze.de 
www.jugendhofritze.de 

Buchungsanfragen über www.jugendhofritze.de 

unter „Allgemeine Reiseangebote“

Olhao an der Algarve 
Portugal 

 

Die alte Schmuggler- und Fischerstadt Olhao 
lockt mit einzigartigem Charme  

an die Algarve 



 
Lange Strände, Wind, Wellen und jede Menge Sand! 

Olhao 

Olhao ist eine alte maurische Hafenstadt, in der nicht nur 
Fischer ihren Lebensunterhalt verdienten, sondern auch 
Schmuggler. Der orientalische Einfluss ist unverkennbar. 
Das Haus liegt mitten im Altstadtkern von Olhao, 2 Minuten 
von der wunderschönen Promenade entfernt. Die Altstadt 
besteht aus vielen kleinen Gassen, die alten Häuser sind 
oft mit historischen Kachelornamenten versehen. 

 

Das Haus 

Das Haus ist etwa 100 Jahre alt und verfügt über drei 
Etagen: Im Erdgeschoss wohnt Maria, die älteste Frau 
der Straße und die Seele des Hauses. Sie wacht über 
das Objekt, das 2003 saniert wurde. 
Im   1.  Stock befindet sich  die 
eigentliche Wohnung mit einer kleinen   
Küche, einem Doppelbett, einem Hochbett, 
Essecke und einem Bad mit kleiner 
Badewanne, gut geeignet für Kinder. 
Ein kleiner Balkon ermöglicht den Blick auf 
die Rua do Pin Heiro, auf der kein Auto fährt. 
In der 2. Etage befindet sich ein kleines Häuschen mit 
Wasseranschluss, Doppelbett, Schrank und einem 
kleinen Schreibtisch. Hier ist auch die 
Warmwasserversorgung für das Haus. 
Eine zum  Teil  überdachte  Terrasse sorgt vor 
Sonnenschutz und dem Aufenthalt bei Regen im Freien. 
Eine weitere kleine Terrasse ermöglicht den Blick auf 
das Meer, auf Hinterland und über die Dächer der 
Altstadt von Olhao. 
Insgesamt bietet das Haus 5 feste Bettenplätze. 
Außerdem stehen mehrere mobile Matratzen zur 
Verfügung, so dass auch auf der Terrasse unter dem 
Sternenhimmel geschlafen werden kann. 

 

 

Olhao bezaubert mit einer romantischen Innenstadt 

Essen 

Als das Haus 1988 gekauft wurde, gab es an jeder Ecke 
einen kleinen „Tante Emma-Laden" - heute ist die 
Versorgung „globalisiert" worden: Lidl, Plus und andere 
Supermärkte haben die Stadt erreicht, allerdings etwas 
außerhalb. Aber der Einkauf in der Markt- und Fischhalle 
ist immer noch empfehlenswert und wird zum besonderen 
Erlebnis. Wer durch Olhao schlendert und die 
Speisekarten vergleicht, wird feststellen, dass ein 
preiswertes „Essengehen" immer noch möglich ist. 

 


